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Nächster Brennpunkt mit Bürgermeister Dieter Mörlein am 24. September!

FriedBaum
Viele Menschen wünschen sich eine individuelle, naturnahe Art der Bestattung. Der FriedWald erfüllt 
diesen Wunsch. Er bietet eine einzigartige, stimmungsvolle Ruhestätte außerhalb normaler Friedhöfe. 
Ein FriedWald ist ein naturbelassenes Stück Wald, in dem Menschen ihre Asche am Fuß eines Baumes 
beisetzen lassen können.
In Anlehnung an diesen Gedanken hat die Stadt im neuen Teil des Eppelheimer Friedhofes einen 
„FriedBaum“ gepflanzt. Hier besteht die Möglichkeit der Urnenbeisetzung, ohne Verpflichtung zur 
Grabpflege. Gräber, in denen zwei Urnen beigesetzt werden können, sind auf 25 Jahre zu erwerben. 
Auf das Grab kommt eine kleine Steinplatte, die mit Namen, Geburtsjahr und Sterbejahr versehen wird. 
Die Anlage wird von der Stadt Eppelheim gepflegt. 
Nähere Informationen im Rathaus von Frau Scherz, Tel.: 794129.
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Notrufe   
Feuerwehr  112
Feuerwehrhaus 767630
Feuerwehr Kommandant 767610
Polizei  110
Polizeiposten Eppelheim  766377
Rettungsleitstelle 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 19292
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/503431
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof                0174 3461536 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Do   8-16 Uhr
Mi   8-18 Uhr
Fr   8-12 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Die, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Die   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung

Bauamt   794162
Bauhof              756648 
Einwohnermeldeamt 794135/143
Friedhofsamt  794129
Gewerbeamt  794134
Grundbuchamt              794142
Kasse   794127
Haupt- und Kulturamt 794152
Passamt   794137
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794139
Standesamt  794132

  

Öffentliche 
Einrichtungen

Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Bitte beachten!!

Das Gisela-Mierke-Bad bleibt wegen
dringender Arbeiten in den Dusch- und
Umkleidebereichen voraussichtlich 
noch bis Mitte Oktober geschlossen!

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung             794144
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Steimel  763301
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Frasek             764138
Humboldt-Realschule, 
Frau Kluth-Burger  763343
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Winter  765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7390091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-Str.10, 
Michaela Neuer             765082
Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Birgit Rudisile             765290
Evang. Kindergarten Fr. Fröbel, Otto-Hahn-
Str. 1a, Elisabeth Schmidt            765270
Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338
Kath. Kindergarten St. Luitgard, Rudolf-
Wild-Str. 56, Angelika Wittmann     762779
Private Kinderkrippe Teddybär, Fr.-Ebert-
Str. 29, Ulrike Klug            768869

     
  

Hilfsdienste
Telefonseelsorge                0800/1110111 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Nachbarschaftshilfe der kirchl. Sozialstation: 
Ute Blank     0152 05812982 oder 766234

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 

Kommunaler Seniorentreff, Keller der 
Theodor-Heuss-Schule           794148 
     
BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, 
Zimmer 12            794107
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 09.09.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstr. 7, 
Eph., Tel. 06221 764941

Samstag, 10.09.
Zentral Apotheke, Schwetzinger Str. 78,
Kirchheim, Tel. 06221 716716

Sonntag, 11.09.
Elisabeth Apotheke, Schubertstr. 37,  
Eph., Tel. 06221 760316

Montag, 12.09.
Central Apotheke, Hauptstr. 65, 
Eph., Tel. 06221 760367

Dienstag, 13.09.
Stern Apotheke, Römerstr. 1,
HD Weststadt, Tel. 06221 53850

Mittwoch, 14.09.
Kreuz Apotheke, Mannheimer Str. 277, 
Wieblingen, Tel. 06221 836184

Donnerstag, 15.09.
Europa Apotheke, Rohrbacher Str. 9, 
HD-Adenauerplatz, Tel. 06221 21303

Mo 14-19 Uhr
Die + Do 10-14 Uhr
Mi + Fr 13-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr
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Stadt Eppelheim: Passamt

Wichtige Information zur Einführung der 
neuen Reisepässe mit biometrischen Daten
Mit der Einführung der Gesichtsbiometrie am 01. November 2005 
in den Deutschen Reisepässen, werden diese mit einen Chip ver-
sehen, in welchem das Gesichtsfeld gespeichert ist. 
Das bedeutet, wer ab 01. November 2005 bzw. aufgrund des 
Feiertags am 02. November 2005 einen neuen Reisepass bean-
tragt, erhält diesen mit dem oben genannten Chip. Der wesentliche 
Hintergrund für die Einführung dieses Passes, ist das sog. Visa-
Waiver-Programm der Vereinigten Staaten von Amerika. Demzu-
folge ist eine visumfreie Einreise in die USA nur den Staatsbürgern 
der Länder gestattet, die an dem Programm teilnehmen.
Die vor dem 01. November 2005 ausgestellten Reisepässe ohne 
Chip behalten weiterhin ihre Gültigkeit und man kann diese wie 
bisher  bis zu ihrem Ablaufdatum weiter verwenden.
Durch die Einführung der Gesichtsbiometrie in den Reisepässen 
werden insbesondere an das Passbild verschiedene Anforderungen 
gestellt. Damit ein Passbild biometrietauglich ist, muss dieses unter 
anderem folgende Merkmale aufweisen:
1.   Bildgröße 35 x 45 mm
2.   Gesichtshöhe 32 – 36 mm vom Kinn bis zum Haaransatz
3.   Kopfhaltung gerade
4.   Frontalaufnahme
5.   Gesichtsausdruck neutral
6.   Lippen geschlossen
7.   Augen offen und deutlich sichtbar
8.   Foto muss kontrastreich sein
9.   Die Ausleuchtung des Fotos muss gleichmäßig sein (keine      
      Schatten)
10. einfarbiger Hintergrund
11. Das Passbild darf keine Knicke oder Verunreinigungen   
      aufweisen
12. Bei Brillenträgern müssen die Augen erkennbar sein (Brille   
      darf nicht spiegeln)
Zusätzlich wäre anzumerken, dass es sich um ein aktuelles Pass-
bild handeln sollte auf dem der Passinhaber zweifelsfrei wiederzu-
erkennen ist. 
Die genauen Bestimmungen über die Beschaffenheit des Pass-
bildes sowie eine Fotomustertafel finden Sie im Rathaus vor den 
Zimmern 25 bis 27 als Aushang.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Passbilder die diese 
Kriterien nicht erfüllen nicht für die Erstellung eines Reispasses 
ab dem 01. November 2005 geeignet sind, vom Passamt bzw. 
der Bundesdruckerei zurückgewiesen werden und Ihnen eventuell 
zusätzliche Kosten durch Neubeantragung und auch neue Pass-
bilder entstehen können.
Um unangenehme Überraschungen mit nicht biometrietauglichen 
Passbildern zu vermeiden, weisen Sie Ihren Fotografen bitte auf 
die o.g. Merkmale hin, bzw. überprüfen Sie Ihre Passbilder soweit 
möglich selbst auf die Tauglichkeit.

Gebührenübersicht für Reisepässe ab 01. November 2005:

-Reisepass bis zum 25. Lebensjahr (32 Seiten, 5 Jahre gültig),   
     37,50 Euro
-Reisepass ab dem 26. Lebensjahr (32 Seiten, 10 Jahre gültig),   
     59,00 Euro
-Reisepass bis zum  25. Lebensjahr (48 Seiten, 5 Jahre gültig),   
     59,50 Euro
-Reisepass ab dem 26. Lebensjahr (48 Seiten, 10 Jahre gültig,   
     81,00 Euro
-Expresspass bis zum 25. Lebensjahr (32 Seiten, 5 Jahre gültig),   
     69,50 Euro
-Expresspass ab dem 26. Lebensjahr (32 Seiten, 10 Jahre gültig),   
     91,00 Euro
-Expresspass bis zum  25. Lebensjahr (48 Seiten, 5 Jahre gültig),  
     91,50 Euro
-Expresspass ab dem 26. Lebensjahr (48 Seiten, 10 Jahre gültig,  
                 113,00 Euro

Die Bestimmungen für Personalausweise, vorläufige Ausweise und 
Pässe sowie Kinderreisepässe bleiben bestehen.
Eine ausführliche Übersicht über die Beantragung der verschie-
denen Ausweis- und Passarten finden Sie im Internet unter 
www.eppelheim.de unter der Rubrik Aktuell – Informationen 
des Verantwortungszentrums Ordnung und Soziales bzw. in der 
folgenden Übersicht.
Selbstverständlich stehen wir Ihnen bei Fragen rund um Ausweise 
und Pässe auch persönlich gerne zur Verfügung. 
Name             Telefon        Zi:            e-mail
Frau Hoffmann  06221/794-137   26     w.hoffmann@eppelheim.de
Herr Wiedmaier 06221/794-139   25  m.wiedmaier@eppelheim.de
Frau Oswald     06221/794-135   27 m.oswald@eppelheim.de
Frau Wolf          06221/794-143   27a   s.Wolf@eppelheim.de

Bekanntmachung 

Jägerprüfung 2006
Das Kreisjagdamt macht darauf aufmerksam, dass die nächste
Jägerprüfung für den Bereich des Rhein-Neckar-Kreises zwischen 
dem 15.03. und dem 30.06.2006 durchgeführt wird.
Die Prüfung gliedert sich in folgende Prüfungsabschnitte:
1. dem jagdlichen Schießen
2. dem schriftlichen Teil 
3. dem mündlich-praktischen Teil

Wer die Prüfung ablegen will, hat nach § 5 der Jägerprüfungs-
ordnung an einem anerkannten Vorbereitungslehrgang teilzuneh-
men. Der Vorbereitungslehrgang muss mindestens 120 Stunden 
theoretische und praktische Ausbildung in den Sachgebieten „Tier-
arten, Wildbiologie, Wildhege, Land- und Waldbau, Waffenrecht, 
Waffentechnik, Führung von Jagdwaffen (einschließlich Faustfeuer-
waffen), Führung von Jagdhunden, Jagdbetrieb, Wildschadensver-
hütung, Behandlung des erlegten Wildes unter Berücksichtigung 
der hygienisch erforderlichen Maßnahmen und Beurteilung der 
gesundheitlich unbedenklichen Beschaffenheit des Wildbrets, 
insbesondere auch hinsichtlich seiner Verwendung als Lebens-
mittel, Jagdrecht, Tierschutzrecht, Naturschutzrecht und Land-
schaftspflegerecht“ umfassen. Zeiten zur Ausbildung im jagdlichen 
Schießen dürfen bei der Berechnung der Mindestausbildungszeit 
nicht berücksichtigt werden.
Solche Lehrgänge (Unterricht 2 x wöchentlich abends) werden im 
Rhein-Neckar-Kreis ab September 2005 von der
Jägervereinigung Heidelberg, Ausbildungsleiter Herr Dr. Gmünder,
Im Tal 12, 74909 Meckesheim, Tel.: 06226/2312, Fax: 
06226/1425, e-mail: Kontakt@dr-gmuender.de, Internetseite: 
www.hdjv.de und der Jägervereinigung Mannheim, Am Bogen 
29, 68259 Mannheim, Tel.: 0621/7980574, Fax: 0621/7994836, 
e-mail: info@jägervereinigung.de, Internetseite: www.jv-ma.de 
durchgeführt.
Des weiteren werden Blockkurse von der Jägervereinigung Mann-
heim, Am Bogen 29, 68259 Mannheim, Tel: 0621/7980574, Fax: 
0621/7994836, der Landesjagdschule Baden-Württemberg, 
Oberer Dornsberg, 78253 Eigeltingen, Tel.: 07774/920188, Fax: 
07774/921189 und dem Ökologischer Jagdverband Baden-
Württemberg, ÖJV Geschäftsstelle, Haldenweg 4, 88212 Ravens-
burg, Tel.: 0751/3550884, Fax: 0751/3550883 angeboten.
Anmeldungen zur Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang sind 
an diese Lehrgangsträger zu richten.
Die schriftliche Anmeldung zur Jägerprüfung muss drei Monate vor 
dem Termin des schriftlichen Teils der Prüfung (i.d.R. 15. Januar) 
beim Kreisjagdamt des Rhein-Neckar-Kreises, Kurfürstenanlage 
40 in 69115 Heidelberg unter Beifügung folgender Unterlagen 
erfolgen:
1. Nachweis über den erforderlichen Vorbereitungslehrgang (dieser 
Nachweis ist spätestens drei Wochen vor der schriftlichen Prüfung 
vorzulegen)
2. Führungszeugnis (nicht älter als 4 Wochen)
3. Bei Minderjährigen die Einverständniserklärung aller Erziehungs-
berechtigten.

Landratsamt RN-Kreis, Kreisjagdamt/Waffenbehörde
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Außerdem wird zur Prüfung nicht zugelassen, wer zum Zeitpunkt 
der schriftlichen Prüfung das 15. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hat. 
Anmeldevordrucke sind beim Kreisjagdamt erhältlich.
Die Prüfung wird vom Kreisjagdamt des Rhein-Neckar-Kreises 
durchgeführt. Die Prüfungsgebühr wird nach der Gebührensat-
zung des Rhein-Neckar-Kreises festgesetzt. Sie wird nach der 
Anmeldung von uns angefordert.
Auskünfte erteilt Ihnen das Kreisjagdamt des Rhein-Neckar-Krei-
ses unter 06221/522-1238 oder Thomas.Funkert@rhein-neckar-
kreis.de

25 Jahre Bibliotheksleiterin
Lothar Wesch hatte am Donnerstag, dem 1. September als zwei-
ter stellvertretender Bürgermeister die Aufgabe übernommen, Ersi 
Xanthopoulos zu ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum zu gratulieren. 
Für die geleistete Arbeit sprach er seine Anerkennung aus und gab 
einen kurzen Überblick über den beruflichen Werdegang:
Nach ihrer Ausbildung als Bibliothekarin arbeitete Ersi Xanthopou-
los bei der staatlichen Fachstelle für Büchereiwesen in Heidelberg. 
Von 1969 bis 1977 war sie als Mutter und Hausfrau tätig. In dieser 
Zeit setzte sie sich für griechische Arbeitnehmer und Schulkin-
der ein und war u.a. in der Hausaufgabenhilfe tätig. Von 1978 bis 
1980 war sie in Walldorf als Bibliothekarin am Aufbau einer Biblio-
thek beteiligt, bis sie dann ab 1. September 1980 die Verwaltung 
der zunächst kleinen Büchersammlung in Eppelheim übernahm. 
Engagiert und mit viel Tatendrang baute Ersi Xanthopoulos die 
Bibliothek in ihrer heutigen Form auf. Den Medienbestand, die 
Möglichkeit der Nutzung neuer Medien und ein entsprechendes 
Rahmenprogramm haben wir ihr zu verdanken, so Wesch. Auch 
die Umstellung auf die Medienverwaltung über EDV hat sie souve-
rän bewältigt. 
Der stellvertretende Bürgermeister hob den vertrauensvollen und 
geduldigen Umgang der Jubilarin mit den Bürgern und Kindern 
und Jugendlichen hervor und lobte ihr fundiertes Fachwissen. Ihre 
Beständigkeit stellte er als weiteres positives Merkmal heraus. 
Wesch bedankte sich im Namen des Bürgermeisters, des Gemein-
derates und der Stadt und ihrer Bürger für die zurückliegende Zeit 
mit einem aufrichtigen „Dankeschön“ und einem hoffnungsvollen 
„bitte weiter so“ für die Zukunft.
Die Leiterin des Verantwortungszentrums Kultur und Wirtschafts-
förderung, Petra Weber, bedankte sich bei Ersi Xanthopoulos für 
die geleistete Arbeit. Im Namen des Personalrats gratulierte Simone 
Gonzalez-Sanches. Auch die Mitarbeiterinnen Ursula Hemmerich, 
Gabriele Tillich und Renate Buchmann-Sauer gratulierten der Jubi-
larin. Alle Gratulanten überreichten Blumen und kleine Geschenke.
Ersi Xanthopoulos freute sich über das seltene Lob seitens der 
Stadt. Mehr positive Rückmeldungen bekäme sie ansonsten eher 
von den Benutzern der Bibliothek. Sie zitierte einen Spruch von 
Erich Kästner, der hervorragend zu dem Tag passe: „Man altert 
nicht von ungefähr. Man rennt nicht ungestraft ein Leben lang mit 
demselben Kopf gegen dieselben Wände.“
Praktisch etwas in die Wege leiten zu wollen, war der Beweggrund, 
eine Ausbildung als Bibliothekarin zu machen und sich für die Lei-
tung der Bibliothek in Eppelheim zu bewerben, so die Leiterin. 
Auch wenn sie oft Knüppel zwischen die Beine bekommen habe, 
so habe sie es doch immer wieder geschafft, für die Leser zu arbei-
ten. Mit der Hoffnung, dass es in Eppelheim auch weiterhin eine 
Bibliothek gibt, bedankte sich die Jubilarin bei den Anwesenden 
für die Glückwünsche und bei ihren Mitarbeiterinnen für die gute 
Zusammenarbeit.

Simone Gonzalez-Sanchez       Ersi Xanthopoulos  
                                     Lothar Wesch                         Petra Weber

Hallenbad muss weiterhin geschlossen bleiben

Das Hallenbad musste während der Sommerferien geschlossen 
werden, weil in dieser Zeit Baumängel beseitigt werden sollten. 
Leider hat sich jetzt herausgestellt, dass die Schäden größer sind 
als erwartet. Im Bereich der Duschen und Umkleideräume mus-
sten die gesamten Bodenbeläge herausgerissen werden. Auch der 
Estrich muss rausgefräst und neu gemacht werden. Die Arbeiten 
dauern dadurch viel länger als vorgesehen. Voraussichtlich kann 
das Hallenbad erst wieder ab Mitte Oktober geöffnet werden. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Zwangsversteigerungen
50 K 143/02
Das Amtsgericht Heidelberg versteigert zum Zwecke der Zwangs-
vollstreckung am Freitag, 14. Oktober 2005,  10.30 Uhr, in Hei-
delberg, Amtsgerichtsgebäude, Kurfürsten Anlage 19 – 21, 
Saal 6, das im Erbbaugrundbuch von Eppelheim Nr. 4900 ver-
zeichnete Erbbaurecht Flst. Nr. 5348 Gebäude und Freifläche, 
4,75  a, in der Carl-Goerdeler-Str. 25.
Nähere Angaben siehe Aushang.

Amtsgericht Heidelberg
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 Geburtstage der kommenden Woche
Montag, 12. September
Theresia Frei    74 Jahre
Manfred Winkelblech   72 Jahre
Dienstag, 13. September
Karl Lederer    79 Jahre
Mittwoch, 14. September
Johanna Hettinger   77 Jahre
Irene Schaubhut   76 Jahre
Joachim Bräunig   73 Jahre
Hubert Henn    72 Jahre
Donnerstag, 15. September
Edith Liebner    76 Jahre
Martin Hubert    74 Jahre
Freitag, 16. September
Hilda Schulz    86 Jahre
Mina Keller    83 Jahre
Kurt Fischer    80 Jahre
Samstag, 17. September
Rosa Futrok    79 Jahre
Liselotte Hinspeter   79 Jahre
Hubert Grunau    78 Jahre
Wasilij Tumkin    74 Jahre
Renate Ruck    70 Jahre
Karl Schmid    70 Jahre
Sonntag, 18. September
Wilhelm Haas    83 Jahre
Ingrid Stephan    70 Jahre

               Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten in den Sommerferien!
Bis einschl. Sa., den 10. September 2005 ist die Stadtbibliothek 
wie folgt geöffnet:
 Montag:  14-19 Uhr
 Mittwoch: 13-18 Uhr
 Freitag:  13-18 Uhr
 Samstag: 10-13 Uhr 
Der Dienstag und Donnerstag ist wie immer in den Ferien üblich 
geschlossen!
Ab Montag, den 12. September 05 ist wieder zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet!

Mi., 14.09.05, 16.00 Uhr  
Die erste Märchenstunde nach den Sommerferien 

mit Waltraud Bruhns
für alle Märchenfans ab 5 Jahren
Eintritt frei / Dauer ca. 1 Stunde

Neue Medien gestiftet von unseren Lesern:
Romane:
SL/Baue
Kerstin Bauer: Hommage an eine Schlampe ( Die Frauen in 
der Gesellschaft)
Ein amüsanter, satirischer Roman um eine selbstgerechte Super-
hausfrau, die vergeblich versucht ihre Schwester, eine echte 
Schlampe, auf den „richtigen Weg“ zu bringen.
SL/Cald
Moyra Caldecott: Das Auge von Callanish
Historischer Roman. Auf den Hebriden um 1000 n. Chr. gerät Mairi 
in den Verdacht eine Hexe zu sein, sie steht auf eigentümliche 
Weise mit dem Kreis magischer Steine in Verbindung.
SL/Clan
Tom Clancy’s – OP-Center 6: Ausnahmezustand
Thriller um eine ehemalige UN-Friedenstruppe, die auf eigene 
Rechnung Geiselnahmen plant und die Vereinten Nationen damit 
zu erpressen versucht.
SL/Faul
Sebastian Faulks: Die Liebe der Charlotte Gray
Ein neuer Roman vom Bestseller Autor. Charlotte verliebt sich im 
zweiten Weltkrieg in den britischen Piloten Peter. Als dieser von 
einem Einsatz über Frankreich nicht zurückkehrt, beschließt Char-
lotte, ihren Geliebten hinter den feindlichen Linien zu suchen.
SL/Groß
Das große Abenteuer-Lesebuch. 
Abenteuergeschichten namhafter Autoren.
SL/Horb
Michael Horbach: Die Löwin 
Südafrika in der Pionierzeit. Unheilvolle Vorzeichen – eine mörde-
rische, vom Dämon besessene Löwin – kündigt den Aufstand der 
Zulus gegen die weißen Siedler an.
SL/Lond
Jack London: Die großen Romane
Der Seewolf. Die Insel Berande. Meuterei auf der Elsinore. Ruf der 
Wildnis. Abenteurer des Schienenstrangs.
SL/Pess
Fernando Pessoa: Das Buch der Unruhe
Pessoa gilt als der bedeutendste portugiesische Autor des 20. 
Jahrhunderts. Die fiktiven Aufzeichnungen des Hilfsbuchhalters 
Bernardo Soares spiegeln ein verkleinertes Bild der ganzen Welt.
SL/Wood
Barbara Wood: Der Fluch der Schriftrollen
Eine sensationelle Entdeckung beim Entziffern antiker Texte.
Sachbücher
By/Haff
Sebastian Haffner: Historische Variationen
Aufsätze zu Geschichte, Politik und bedeutenden Figuren des letz-
ten Jahrhunderts.
Cd n/Metz
Claudia Metz und Klaus Schubert: Abgefahren – In 16 Jahren 
um die Welt
1981 sind sie mit ihren Motorrädern in Köln gestartet, 1997 kamen 
sie zurück. Bericht einer abenteuerlichen Weltreise.

Ce m12/Portugal
Portugal. HB-Bildatlas. Euro-Special.
Cf o/Budd
Gisela Budde: Nationalparks Wattenmeer. Nordsee
HB-Bildatlas. Sonderausgabe
Kc/Uhli
Helmut Uhlig: Buddha und Jesus. Die Überwinder der 
Angst
Zwei Leben der Menschheit, radikal neu gesehen.
Mb q1/Yalo
Irvin D. Yalou: Die Reise mit Paula
Fallgeschichten aus einer psychoanalytischen Therapiegruppe 
Krebskranker.
Mc l3/Cart
Betty Carter: Macht und Liebe
Wege aus der Ehekrise. Ratgeber.
Ne s/Peisch
Heinz Peisch: LS 8 Trainingheft für Klassenarbeiten
Mathematik-Klassenarbeiten-Übungsbuch.
Ng k/Ball
Erich Ballinger: Lerngymnastik für Kinder
Kinesiologische Übungen im Kindergarten – und Schulalter.
Ng k1/Bidd
Steve Biddulph: Weitere Geheimnisse glücklicher Kinder
Die neue Generation von Elternratgebern. Bd. 2 des Ratgeber-
Weltbestsellers
Xe o29/Aus a
Aus aller Frauen Länder. Gerichte, Gelüste, Geschichten
Hrsg. Von Sue O’Sullivan. Über fünfzig, z. T. prominente Frauen 
haben mit köstlichen Rezepten, und persönlichen Gedanken und 
Anekdoten zu diesem Buch beigetragen.
Yd k10/Gäns
Monika Gänsler: Micky Maus
Fensterbilder aus Tonkarton. Mit Vorlagen in Originalgröße.
CD-ROM
Aa l/Groß
Das große Standard Lexikon auf CD-ROM
70.000 Stichwörter, 1800 Fotos, 107 farbige, interaktive Karten, 
70 Min. Tondokumente aus Geschichte, Politik und Kultur.
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Zu verschenken
Lfd. Nr. 3042 / Tel.: 0160 94860000
1Wohnzimmerschrank 1,3 m hoch, 2 m breit, 40 cm tief
1 Schreibtisch 0,8 x 1,55 m
2 Schreibtischstühle
1 Küchenspüle
1 alte Nähmaschine

Lfd. Nr. 3043 / Tel.: 767147
1 Christbaumständer
Weihnachtsbaumbeleuchtung
Backform (Bärchen) mit Anleitung

In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Akademie für Ältere

Gastfamilien gesucht!
Zur Eppler Kerwe besuchen uns auch in diesem 
Jahr wieder Gäste aus Dammarie-lès-Lys, 
Wilthen und Vertesacsa.
Für unsere Gäste aus Dammarie-lès-Lys suchen 
wir Gastfamilien. Wenn Sie Freude und Inter-
esse am Kontakt mit unseren französischen 

Freunden haben, melden Sie sich! Die Anreise erfolgt am 30.9. 
nachmittags, die Abreise am 2.10. nachmittags.
Bitte füllen Sie den unteren Abschnitt aus und geben ihn im 
Rathaus ab bzw. setzen Sie sich mit Frau Rühle, Tel.: 794112 in 
Verbindung.

Name, Vorname :   

Anschrift:   

Ich/Wir können     Person(en) aufnehmen!

Telefonnummer:                    Email:  

Mein/Unser Alter:  

Veranstaltungen vom 12. September bis 17. September

Montag, 12. September: 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Ger-
linde Horsch „Fränkische Impressionen - Einführung Kunstfahrt 
Bamberg“, Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Brigitte Bal-
denhofer „Alexander der Große (Teil II) – Die Eroberung der Welt“, 
Vortrag mit Videofilmvorführung; 
Dienstag, 13. September: Kulturfahrt Bad Kissingen, Treff: 
7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Ger-
hard Lautenschläger „Epochen der Kunst – Rembrandt“, Diavor-
trag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 
15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Fernöstliche Philoso-
phie – Die Weisheit des Ostens – Buddhismus in Tibet“; 
Mittwoch, 14. September: Kunstfahrt Bamberg mit Sonder-
ausstellungen „Meisterwerke von Cranach bis Modersohn“, Treff: 
6.40 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerda 
von Lohe „König Artus (Teil II)“; 
Donnerstag, 15. September: Wanderung Stadtwald „Von Rohr-
bach über den Königstuhl in die Altstadt“ mit Günter Mock und 
Klaus Ihrig, Treff: 8.40 Uhr, HSB-Pavillon Bismarckplatz HD; Kul-
turhistorische Wanderung „Gundelsheim“ mit Alfger Scholl, Treff: 
8.40 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; Ab 9.30 Uhr kann das Gasthörer-

vorlesungsverzeichnis in der Geschäfts- und Beratungsstelle der 
Akademie für Ältere abgeholt werden; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Josefine Mömken Einführung in das „Studium ab 60“; 15.30 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Hans Erwin Lüdecke „Balladen von F. Schil-
ler“, Rezitation mit musikalischer Begleitung; 
Freitag, 16. September: Kulturfahrt Edenkoben mit der „Karte ab 
60“, Treff: 9 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD; 10 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Dieter König „Bedeutende Persönlichkeiten der Geschichte: 
Von der Vielfalt des Seins – Daniel Barenboim“, Film und Kommen-
tar; 10.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Fritz Unser „Die Homepage 
stellt sich vor“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rudolf Conzelmann 
„Zeitgeschichte und aktuelle Politik“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Gudula Kremers „Balladen der Romantik – Balladen von A. von 
Droste-Hülshoff, E. Mörike u.a.; 
Samstag, 17. September: Konzerttagesfahrt „Mulfingen: Panflöte 
und Harfe – Sehnsucht und Harmonie“, Treff: 8.30 Uhr, Hbf. HD 
vor Hotel Ibis; Wanderung „Im Römerjahr zu römischen Bauwerken 
in Kooperation mit dem Kurpfälzischen Museum Heidelberg“ mit 
Alfger Scholl, Treff: 8.40 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; 10 Uhr, Golf 
Schnupperkurs, Treff: GC Sinsheim, Anmeldung erforderlich!
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
INTERNET: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kommunaler Seniorentreff

Grillfest des „kommunalen Seniorentreffs“ 
Wie in jedem August, wurde das diesjährige Grillfest in der Klein-
gartenanlage, als fester Bestandteil der Senioren, gefeiert.

Die Leiterin des Seniorenclubs, Anneliese Giese, begrüßte nicht nur 
die Seniorinnen und Senioren, die sich jeden Mittwoch im Unter-
geschoss der Theodor-Heuss-Schule treffen, sondern auch viele 
ältere Mitbürger der Stadt Eppelheim, die alljährlich beim Grillfest 
dabei sind.

Begrüßen konnte sie auch Bürgermeister Mörlein, die Stadträte 
Lothar Wesch und Bernd Gutfleisch. Ferner war auch der SPD-
Bundestagsabgeordnete Lothar Binding zu Gast.
Der Dank von Anneliese Giese, galt dem Verein der Gartenfreunde, 
die das Zelt für das am Wochenende stattfindende Rettichfest, die 
elektrischen Geräte und Vereinsmitglieder für die Mithilfe zur Ver-
fügung stellten.
Hunger und Durst brauchte niemand zu leiden, denn zahlreiche Grill-
spezialitäten und auch „frisch Gezapftes“ standen im Angebot.
Ein abwechslungsreiches Programm zur Unterhaltung , wurde vom 
Hausmusiker Gottfried Gieser, mit seinen singenden Assistentin-
nen Else und Christa eingeleitet.
Mit dem Lied „der Eppler Wind“, begann ein bunter Reigen zum 
Schunkeln und Mitsingen weiterer bekannter Melodien. Frau 
Maria Sprintz gab den „Pfalz-Woi“ zum Besten und Helga Trauner 
erfreute mit einem lustigen Sketch.
Ein vollauf gelungenes Grillfest ging dem Ende entgegen, wie 
immer mit den traditionellen Schlussliedern „Zigeunerkind“ und 
„Ein schöner Tag ward uns geschenkt“.       
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Kindergarten St. Luitgard

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen: Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10.00 - 18.00 Uhr Mo, Di, Mi, Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Sa         10.00 - 13.00 Uhr Do  16.00 - 18.00 Uhr

Theodor-Heuss-Schule

Die Theodor-Heuss-Grundschule veranstaltet einen 

Informationsabend für alle zukünftigen Erstklasseltern 

am Mittwoch, 14. September 2005 um 20.00 Uhr
im Foyer des Alten Schhulhauses.
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.
Die Schulleitung

Ausflug in den Luisenpark
Am 21.Juni war es endlich soweit: der jährliche Ausflug aller vier 
Gruppen des Kindergartens St. Luitgard in den Luisenpark stand 
bevor. Bei herrlichstem Sommerwetter startete der Bus mit allen 
Kindern und den Erzieherinnen, die sechs Mütter, die als Beglei-
tung mitgegangen sind, fuhren im Auto hinterher. 
Im Luisenpark angekommen, trennten sich die Gruppen. Unsere 
Gruppe begab sich zuerst auf die große Spiel- und Freizeitwiese, 
um erst einmal  ein ausgiebiges Picknick zu machen. Nach dem 
Spiel an der Holzeisenbahn und dem Spielplatz liefen die Erziehe-
rinnen mit den Kindern zum Gondoletta- Anlegesteg, während wir 
Mütter uns mit dem Bollerwagen schon mal zum Matschspielplatz 
begaben, wo wir zwei andere Gruppen trafen. Wir genossen es, im 
Schatten der vielen Bäume zu sitzen. Als unsere Kinder begeistert 
von der Bootstour eintrafen, begab sich eine der beiden ande-
ren Gruppen auf die abenteuerliche Bootsfahrt. Die Kinder waren 
begeistert von dem Wasser, dem Matsch, dem Bagger und den 
Reifenschaukeln. 
Viel zu schnell verging die Zeit und wir mussten den Rückweg 
antreten. Wie gut, dass wir auf dem Weg an einem Kiosk vorbei-
gekommen sind; das Lockmittel Eis zog sogar bei uns Erwachse-
nen. Dort trafen sich alle vier Gruppen und nachdem jeder ein Eis 
bekommen hatte, ging es zum Ausgang. 
Pünktlich um 15:30 Uhr waren wir  wieder im Kindergarten. Danke 
für den wunderschönen Tag! Es hat wirklich großen Spaß gemacht! 
Vielleicht dürfen wir ja nächstes Jahr wieder mit.

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

So, 11.09. 10.00 h Gottesdienst  Frau Layer
Mo, 12.09.  10.00 h Purzelzwerge
          16-17.30 h Crazy-Pixies-Club
  19.00 h Werkkreis
Di, 13.09. 10.00 h Krabbelgruppe „Flohzirkus“
  15.30 h Krabbelgruppe
  16.00 h Bambini-Stars
  20.30 h Taizé-Gebet
Mi, 14.09. 10.00 h Krabbelgruppe
  15-18 h Konfirmandenunterricht 
   nur die Gruppen von Frau Mayer-  
   Jäck
  19.00 h Abendandacht
  19.30 h Frauenkreis: Urlaubserlebnisse
  20.00 h Posaunenchorprobe
Do, 15.09.  14.00 h Seniorennachmittag
  15.00 h Dschungel-Kids
  20.00 h Frauentreff
Fr, 16.09. 15.30 h Spy-Kids
  18.00 h Teestuben-Disco
  18.45 h Kirchenchorprobe
  20.15 h Singkreisprobe
Sa, 17.09.   9.30 h Schulanfangs-Gottesdienst  
   Pfr. Jäck
        9.30-17.30 h Konfirmanden sind im Seilgarten

Gottesdienste
Sa. 10.09.   8.00 Laudes
  10.00 Gottesdienst – indisch - orth. 
   (Josephskirche) 
  18.00 Rosenkranzgebet
  18.30 Abendmesse
So. 11.09. 10.00 Eucharistiefeier 
  11.00 Tauffeier
Di. 13.09. 18.00 Rosenkranzgebet
  18.30 Abendmesse
Mi. 14.09. 10.00 Hl. Messe  (Haus Edelberg)
Do. 15.09.   8.30 Hl. Messe (Josephskirche)
Fr. 16.09. 18.30 Abendmesse

Treffpunkte
Mo. 12.09. 19.00 Gymnastik für Frauen (FH)
Di. 13.09.   9.00 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14-17 Treffen der Senioren (FH)
  15.00 Kleinkindgruppe „Wichteltreff“ (FH)
  16.00 Kleinkindgruppe „Stallhasen“   
   (St. Luitgard) 
Do.  15.09. 19.30 „Eine Schöpfung – Eine Welt“  (FH)
  20.00 Kirchenchorprobe (FH)
Fr. 16.09. 10.00 Krabbelgruppe „Sonnenschein“ (FH)
  15.00 Gruppenstunde 1. bis 4. Klasse   
   (St. Luitgard)
  15.00 Gruppenstunde der neuen Ministran-  
   ten (St. Luitgard)
(Aktuelle Änderungen werden im Schaukasten der Christkönigkirche 
veröffentlicht)
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Seniorenfreizeit 2005
Die diesjährige Freizeit des evangelischen Seniorenclubs, die 
vom 19.-27. Juli stattfand, führte uns nach Neuendettelsau, das 
in Mittelfranken bei Ansbach liegt. Es ist eine Missionsstadt, die 
ihre Geschichte hat. Der Ort ist geprägt durch seine Diakonie-Ein-
richtungen. Im 19. Jahrhundert war der Ortspfarrer Wilhelm Löhe, 
Förderer der Stadt. Seine Geschichte und seine Werke sind im 
Museum der Stadt anzusehen und nachzulesen. Die Entwicklung 
der Stadt vollzog sich im letzten Jahrhundert erst richtig; es ist eine 
schöne Stadt, deren Umgebung wir ebenfalls näher erkundeten. 
Ein Abstecher nach Merkendorf war unser erster Ausflug zum Sau-
erkraut essen, was einige von uns sehr lustig machte. 
Eine Fahrt nach Ansbach ließ uns erstaunen, in welch schöne 
Stadt wir kamen. 
Am freien Samstag fand in unserem Haus eine Hochzeit statt. Der 
schöne Park am Haus war ideal für eine Trauung auf der Wiese. 
Wir sangen kräftig mit, auch ohne Blatt, und wurden dafür mit eini-
gen Flaschen Sekt belohnt. 
Am Sonntag, 24.07., ging es zum Brombachsee zur großen Schiff-
fahrt. Das Wetter war gut, wir haben die Fahrt sehr genossen und 
Einiges in Bildern festgehalten. 
Unser Abschiedsfest am 8. Tag gelang gut. Nach der Tombola 
wurde getanzt und gesungen, begleitet von Gitarrenklängen 
unseres Pfarrers. Die Sketche waren von besonderer Art, es wurde 
viel gelacht. Wir genossen die Auftritte unseres Kätchens, sie lie-
ferte wieder Spitzenqualität ab, es blieb kein Auge trocken, und die 
Getränke taten das Übrige zum fröhlichen Beisammensein. Den 
Höhepunkt lieferte unser Pfarrer, Herr Jäck: Er jonglierte mit meh-
reren Bällen jeder Größe, es war zirkusreif. So ging ein schöner 
letzter Abend zu Ende und zugleich eine gelungene, sehr schöne 
Freizeit in Neuendettelsau.

Jehovas Zeugen 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr 
Donnerstag:  18.55 Uhr 
Freitag:   18.45 Uhr 
Samstag:  17.30 Uhr 
Sonntag:  9.45 Uhr und 17.15 Uhr

      09.-11.09.    Mehrtägiger Jugendausflug mit   
                Jugendgottesdienst am Sonntag 
   9.30 Uhr in Freiburg
So  11.09.   9.30 Gottesdienst 
Mi   07.09. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen durch  
   Bischof Bansbach

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Korken abgeben und Informationen erhalten
Die Eppelheimer Grünen werden auch bei ihrem Informationsstand 
am 10. September die Aktion „Korken für Kork“ weiterführen.
Von 9 Uhr bis 12 Uhr können  Korken wieder für eine sinnvolle 
ökologische  Weiterverwendung  in den Korker Anstalten  abge-
geben werden.
Die Mitglieder von Bündnis 90 /Die Grünen stehen den Bürgerin-
nen und Bürgern für Informationen zur Bundestagswahl und zu 
kommunalpolitischen Fragen zu Verfügung.

„Die Grünen haben viel bewirkt“
Grüner Wahlkampfauftakt in Eppelheim mit 
Fritz Kuhn 
Polemik ist nicht seine Sache. Simple Parolen und plakative 
Sprüche schon gar nicht. Fritz Kuhn, grüner Bundestagskan-
didat, Wahlkampfmanager und außenpolitischer Sprecher von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN, überzeugt durch Fakten und Inhalte. 
Bei der lokalen Auftaktveranstaltung zur Bundestagswahl zog der 
Bundespolitiker eine positive Bilanz grüner Regierungsbeteiligung 
und zeigte die Perspektiven einer künftigen grünen Politik auf. Im 
Anschluss stellte er sich den kritischen Fragen der Bürgerinnen 
und Bürger, die der Einladung des Ortsverbands trotz des heißen 
Wetters zahlreich gefolgt waren.
Ob verbesserter Verbraucher- und Naturschutz, Förderung der 
biologischen Landwirtschaft, Ausstieg aus der Atomkraft, Ausbau 
regenerativer Energietechniken, neues Staatsbürgerschafts- 
und Einwanderungsgesetz oder Einführung der Homo-Ehe – die 
Grünen hätten, so Kuhn, viel bewirkt und Deutschland durch eine 
Reihe wichtiger Reformen ökologisch und gesellschaftspolitisch 
vorangebracht. So sei der Anteil regenerativer Energietechniken 
an der Stromerzeugung unter grüner Regierungsbeteiligung von 
knapp 2% auf 10% gestiegen. „Das ist ein richtig guter Zuwachs“, 
resümierte Fritz Kuhn, und „ganz nebenbei“ habe man in diesem 
Bereich noch 130.000 neue Arbeitsplätze geschaffen. Um so wich-
tiger sei es, die ökologische Modernisierung fortzusetzen.  
Auch außenpolitisch habe Deutschland enorm an Ansehen gewon-
nen. So genieße kaum ein Land in Israel und Palästina auf beiden 
Seiten ein gleich hohes Vertrauen wie Deutschland, was sicher-
lich der Konfliktlösungskompetenz eines Außenministers Joschka 
Fischer zuzuschreiben sei, fügte Kuhn hinzu. 
Hohen Stellenwert habe für die Grünen auch die soziale Frage. 
Hartz IV sei grundsätzlich richtig, bekräftigte Kuhn, räumte aber 
gleichzeitig ein, dass Änderungsbedarf bestehe. Die Grünen woll-
ten die Bürgerversicherung, weil sie gerecht und sozial sei. Als 
wenig solidarisch bezeichnete er hingegen die Kopfpauschale der 
CDU, da Arme und Reiche gleich zahlen müssten. 
Der hohen Arbeitslosigkeit wollten die Grünen durch verstärkte 
Innovationen, Erhöhung der Bildung- und Forschungsausgaben 
und Ausbau des Dienstleistungssektors begegnen. „Die Länder, 
die heute wirtschaftlich die Nase vorn haben, investieren mehr in 
Bildung und Forschung.“ In den nächsten Jahren gehe es auch 
darum im Niedriglohnsektor neue Jobs zu schaffen. Dazu müsse 
Deutschland verstärkt auf Dienstleistungen setzen. Diese säßen 
heute entweder in der Schwarzarbeit oder seien überhaupt nicht 
am Markt. Als Beispiel nannte Kuhn den Bereich der Alten- und 
Kinderbetreuung. Dieser Sektor könnte etwa durch eine steuer-
getragene Entlastung der Lohnnebenkosten gefördert werden. 
„Dazu müssen wir natürlich Steuern einnehmen. Wir können nicht 
zaubern“, gab er zu bedenken. Der Spitzensteuersatz müsse 
wieder auf 45% angehoben und Subventionen abgebaut werden.
Schließlich beantworte Kuhn noch die Frage, die allen auf der Zunge 
brannte: Wie will Rot-Grün bei einer Neuwahl weiterregieren, wenn 
die Union weiterhin die Mehrheit im Bundesrat hat? Hierauf antwor-
tete der Bundespolitiker, dass die Union sich dann keine Blockade 
mehr erlauben könne, da der öffentliche Druck dann zu stark sei. 
„Lassen Sie sich wegen der Umfragen nicht verunsichern. Die CDU 
hat ihren Zenit längst überschritten“, sagte der Wahlkampfmana-
ger Kuhn noch zum Schluss. Von Resignation keine Spur.

Ministerpräsident Roland Koch am Montag, 
den 12. September 2005 in Eppelheim
Der CDU Stadtverband Eppelheim lädt ein zu einer 
Abendveranstaltung mit Roland Koch. Eingeladen sind alle Bürger, 
die wissen wollen wie es in Deutschland weitergehen soll. 

Ort: Rudolf Wild Halle 
Zeit: 20.00 Uhr Beginn,  Einlass ab 19.00 Uhr
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CDU Mitgliederversammlung am 13.09.2005 mit 
Staatsminister a.D. Bernd Schmidbauer, MdB
Der CDU Stadtverband Eppelheim lädt ein zu einer Mitgliederver-
sammlung unter dem Thema „ Deutschland vor der Wahl“. Bernd 
Schmidbauer wird aus der Bundespolitik berichten und auf aktuelle 
Fragen eingehen.
Gäste sind herzlich willkommen. 
Ort  :  Franziskushof
Zeit :  20.00 Uhr

Vorstand des CDU Stadtverbandes im Dialog 
mit unserem Bundestagsabgeordneten 
Dr. Karl A. Lamers.
Auf der monatlichen Vorstandssitzung des Stadtverbandes der 
CDU Eppelheim wurden die Zielsetzungen der Bundes-CDU 
näher erläutert und diskutiert. Nachfolgend werden die disku-
tierten Themenkreise nur als Überblick aufgeführt. Ausführliche 
Information zu jedem Thema geben wir gerne auf unserem Info-
stand am Wasserturm, jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr vor 
der Bundestagswahl am 18. Sept. 2005.     

1. Deutschlands Chancen nutzen
Rot-Grün ist gescheitert. Ein „Weiter so“ kann es nicht geben. Das 
Regierungsprogramm von CDU und CSU „Deutschlands Chancen 
nutzen – Wachstum, Arbeit, Sicherheit,“ steht für einen echten 
Politikwechsel in Deutschland.
2. Vorfahrt für Arbeit
Für die Union hat das Vorfahrt, was neue Arbeitsplätze bringt oder 
vorhandene Arbeitsplätze sichert. Jede Maßnahme werden wir 
daran messen. Mehr Arbeit braucht neues Wachstum.
3. Mehr Arbeit , mehr Wachstum
Rund 5 Millionen  Menschen sind arbeitslos, die Rentenkassen 
sind geplündert, und die Schulden türmen sich immer weiter auf. 
Jetzt muss schnell gehandelt werden, damit wieder mehr Men-
schen in Arbeit kommen!
4. Leere Versprechen
Rund 4,8 Millionen Arbeitslose im Juli 2005, das sind 412.000 
Arbeitslose mehr als vor einem Jahr – ein trauriger Rekord. Die 
CDU hat Maßnahmen, um diesen Trend zu stoppen im Regie-
rungsprogramm festgelegt.
5. Familie
Die Union steht für einen echten Politikwechsel in Deutschland. 
Vor allem Familien und Kinder sollen endlich die Chance auf eine 
bessere Zukunft bekommen.
6. Sozialsysteme
Marodes Gesundheitssystem, Defizit bei der Pflegeversicherung 
und Renten-Chaos, wir brauchen dringend echte Reformen. 
Unsere Pläne liegen auf dem Tisch.
7. Steuern
Das deutsche Steuerrecht ist viel zu kompliziert, die Sätze sind zu 
hoch. Das führt zu Ungerechtigkeiten und hemmt die Leistungsfä-
higkeit von Bürgern und Unternehmen. Die Union will ein einfaches 
und gerechtes Steuerrecht mit niedrigen Sätzen.
8. Generationengerechtigkeit
Unter Rot-Grün ist der Schuldenberg in Deutschland allein im 
Bund auf 890 Milliarden Euro angestiegen. Die Union hat in Ihrem 
Regierungsprogramm festgelegt: Wir müssen zu einer ehrlichen, 
nachhaltigen Haushaltspolitik zurückkehren. Die Ausgaben von 
heute dürfen nicht mit Schulden finanziert werden, die wir unseren 
Kindern und Enkelkindern hinterlassen.
9. Innere Sicherheit
Beim Schutz vor dem internationalen Terrorismus und der orga-
nisierten Kriminalität klaffen immer noch große Lücken. Die Union 
fordert „Null Toleranz“ gegenüber Verbrechern. Gesetzeslücken 
sollen rasch geschlossen werden, um die Bürger wirksamer vor 
Terror und Kriminalität schützen zu können.
10. Außenpolitik
Die CDU will das verloren gegangene Vertrauen in die deutsche 
Außen- und Europapolitik zurückgewinnen. Die CDU steht zur Ver-
antwortung Deutschlands in der Welt.
11. Briefwahl – Wahl
Die Bundestagswahl am 18. September 2005 ist eine 

Schicksalswahl für Deutschland. Deutschland soll nicht weiter 
unter Wert regiert werden. Wir brauchen den Wechsel. Die CDU 
will die Chancen unseres Landes besser nutzen. Ausführliche Infor-
mationen erhalten Sie unter www.cdu-eppelheim.de  sowie unter 
www.regierungsprogramm.de und natürlich auch in Eppelheim auf 
unseren Infoständen jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr vor der 
Wahl. Sollten Sie am 18. Sept. verhindert sein, freuen wir uns gerne 
auf Ihre Briefwahl.
Der Vorsitzende des CDU Stadtverbandes Eppelheim Rolf Bertsch 
dankte Dr. Karl A. Lamers für die ausführlichen Darstellungen zu 
den oben genannten Themenkreise.

Bürgerversicherung kontra Kopfpauschale 
– Renate Schmidt berichtet von der Podiums-
veranstaltung des MdB Lothar Binding zu 
diesem Thema
„Wir wollen ein leistungsfähiges, solidarisches und bezahlbares 
Gesundheitswesen,“ betonte Renate Schmidt zu Beginn ihres 
Referates über die Bürgerversicherung. „Ziel ist es, dass Jeder und 
Jede in Deutschland die notwendige medizinische Leistung auf der 
Höhe des medizinischen Fortschritts, unabhängig vom Alter und 
Einkommen hat.“
Detaillierte Informationen und der Vergleich von Bürgerversicherung 
zur Kopfpauschale erhielt sie direkt bei der Podiumsveranstaltung 
in Heidelberg, bei der die Staatssekretärin Marion Caspers-Merk 
auf Einladung von Lothar Binding sich mit Vertretern von Kranken-
kassen und der Ärztekammer auseinandersetzte. 
Um dies zu erreichen, wofür sich auch die Staatssekretärin einsetzt,  
sollen alle Krankenkassen zu einer Bürgerversicherung weiterent-
wickelt werden, in der gesetzliche  und private Krankenversiche-
rung nebeneinander Bestand haben.
Oberstes Prinzip dabei ist, dass jeder versichert sein muss. Auch 
Gutverdienende, Beamte, Selbständige und Politiker werden in die 
solidarische Krankenversicherung einbezogen. Dabei gilt das Prin-
zip, dass jede Kasse jeden ohne Ansehen des Risikos versichern 
muss. Niemand darf dabei ausgegrenzt werden, auch kranke und 
behinderte Menschen können danach wählen. Da sich die Bei-
träge zur Bürgerversicherung nach dem Einkommen richten, zahlt 
jeder entsprechend seiner Leistungsfähigkeit. Künftig sollen auch 
Kapitalerträge zur Finanzierung herangezogen werden, wogegen 
Mieten und Pachten beitragsfrei bleiben. Auch die beitragsfreie 
Familienversicherung bleibt erhalten und Familienmitglieder ohne 
Einkommen werden mitversichert.
Kritisch setzte sich Renate Schmidt mit der von der CDU geplan-
ten Kopfpauschale auseinander. „Wenn gut verdienende, 
alleinstehende Spitzenmanager die gleichen Beträge bezahlen 
sollen, wie Familien mit einem wesentlich geringeren Einkommen, 
dann ist die unsozial.“ Darüber hinaus liegt noch kein Konzept 
darüber vor, wie die rd. 26 Mrd. Euro für die Kopfpauschale 
finanziert werden sollen. Würde dies allein über die Mehr-
wertsteuer erfolgen, entspräche dies einem Mehrwertsteu-
ersatz von 22 %. 
Alle Anwesenden in einer speziellen Sommersitzung des Vorstan-
des waren sich darüber einig, dass die Bürgerversicherung die 
Grundlage für ein solidarisches und finanzierbares Gesundheitssy-
stem ist.                 (rs)

Terminankündigung für Mitglieder, Fraktion 
und Vorstand: 
Mittwoch, 14. September 05, 17.30 Uhr, Bouletreff auf dem 
ASV-Bouleplatz. 
Helmut Wernz, SPD Webmaster und aktiver Boulespezialist lädt zu 
dieser interessanten Freizeitaktion gemeinsam mit Renate Schmidt 
recht herzlich ein.
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FDP Eppelheim

Info-Stände zur Bundestagswahl
Die Freien Demokraten werden auch vor der vorgezogenen 
Bundestagswahl wieder mit Info-Ständen in der Stadtmitte ihre
politischen Absichten den Bürgern erläutern.
Termine: 10.9. und 17.9. 
Beginn jeweils 9.30 Uhr.

Hinweis an Vereine und Organisationen
Der vorläufige Jahresveranstaltungskalender 2006 kann 
im internet www.eppelheim.de unter „Aktuell“ angeschaut 
werden. Sollten Sie Änderungs- oder Ergänzungswün-
sche haben, setzen Sie sich bitte telefonisch mit Frau 
Rühle unter 794112 oder per mail info@eppelheim.de bis 
spätestens Ende September mit uns in Verbindung.

ASV Fußball

ASV Ringen

ASV Eppelheim – SC Mönchzell  5: 2
Noch nicht lange auf dem Platz ging Mönchzell nach einem klaren 
Torwartfehler mit 0:1 in Führung. Unser ASV wirkte leicht geschockt.  
Danach häuften sich die Chancen. Doch der Ball wollte nicht hinter 
die Torlinie. In der 35. Min. war es dann soweit. Nach einem Frei-
stoß von Andreas Seyfferth köpfte sein Bruder Thomas den Ball 
zum hochverdienten 1:1 ins Tor. Bereits im Gegenzug erzielten die 
Gäste das 1:2. Oliver Fels erzielte dann noch kurz vorm Seiten-
wechsel den Ausgleich. Danach sah man nur noch unseren ASV. 
In der 49. Min. gelang Julian Conrad das 3:2. Wiederum Oliver Fels 
erzielte in der 65.Min. das 4:2 und Timo Fries gelang der verdiente 
5:2 Endstand.
Aufstellung:
Kärcher-Lorenz-A.Seyfferth(Conrad)-Sattler-Wild-Wacker(Brito)-
Bruhs-Orf-Fries-Th.Seyffert(Birkenmeier)-Fels
Nächste Spiele:
Sonntag, 11.09.2005, 15.00 Uhr Auswärtsspiel SV Waldwimmersbach
Sonntag, 18.09.2005, 15.00 Uhr Auswärtsspiel ASC Neuenheim
Sonntag, 25.09.2005, 15.00 Uhr Auswärtsspiel FC Hirschhorn

Erster Sieg für die ASV Ringer
Schon beim Wiegen hatte der ASV gewonnen (32 : 0), da der 
Gegner Kirrlach die 55 kg- und 60 kg-Klasse nicht besetzt hatte, 
sowie bei der 76 kg- und 
96 kg-Klasse mit Überge-
wicht angetreten war.
Die anschließenden 
Kämpfe, die jetzt nur noch 
Freundschaftskampfcha-
rakter hatten, konnte der 
ASV ebenfalls für sich ent-
scheiden.
Schade für die Zuschauer 
und Funktionäre war, das 
unsere Neuen nicht ihr 
Können zeigen konnten. 
Besonders traurig war 
Damon Yaghobinamin, der 
aus unserer Jugend kommt 
und seinen ersten Kampf 
in der ersten Mannschaft 
bestreiten sollte und keinen 
Gegner hatte.             Damon Yaghobinamin

Die Einzelergebnisse:
55 kg Freistil     Damon Yaghobinamin (15) gegen unbesetzt 4:0          
60 kg Gr.-röm   Marc Rühle (21), gegen  unbsetzt                 4:0
66 kg Freistil     Michael Wolf ( 21), gegen  Martin Huber        4:0
66 kg Gr.-röm   Timo Rühle (17), gegen  Ömüt Erdugan        4:0
74 kg Freisil       Sulejmanov Dhabrail (16),  gegen  Ömer Erdugan          
             4:0
84 kg Gr.-röm   Daniel Beck (21),  gegen  Senal Cankur        0:4
96 kg Freistil     Sulejmanov Spartak (21), gegen  Mustafa Cankur         
             4:0
120 kg Gr.-röm   Armin Schell gegen Jan Götze                    0:3
           24:7   
                                                                                                         
Durch die Regeländerung war es etwas schwierig, dem Kampf-
geschehen zu folgen und die Kampfleiterwertungen nachzuvollzie-
hen.
Das neue System sieht 5 Kampfrunden à 2 Minuten vor, sobald 
ein Ringer 3 Runden gewonnen hat ist der Kampf beendet. Eine 
Runde ist gewonnen sobald man 6 Punkte bekommen hat. Die 
neuen Regeln liegen immer an der Kasse aus.
Ohne die vielen freiwilligen Helfer wäre es nicht möglich, solch 
eine Veranstaltung durchzuführen. Neben der Matte werden noch 
Kampfrichtertische besetzt, Kassierer benötigt, Beschaffung und 
Verkauf von Speisen und Getränken sowie Reinigung der Halle und 
Waschen der Trikos erledigt. Daher gilt unseren besonderen Dank 
den vielen Helfern.
Der nächste Heimkampf findet am Samstag, den 10.09.2005 um 
20.00 Uhr gegen Weingarten in der Ernst-Knoll-Halle statt.

Trainingsort: Rhein-Neckar-Halle, ehem. Kegelbahn
Trainingszeit:      
 Senioren: Dienstag und Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr
 Kinder und Jugend: Dienstag und Donnerstag, 18.00 - 19.30 Uhr
Mannschaftsführer  Klaus Beck

BürgerKontaktBüro e.V.

Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Wanderung am Mittwoch, 14. September:
Treffpunkt: Rathaus Eppelheim um 8.50 Uhr
Abfahrt an der Haltestelle Rathaus  um 8.58 Uhr
Mit der Regionalbahn fahren wir ab Heidelberg Hbf um 9.28 Uhr 
nach Weinheim.
Jetzt wird gewandert nach Gorxheimertal. Besondere Schwierig-
keiten sind auf unserem Weg nicht zu überwinden. Wir hoffen auf 
gutes Wetter.
Falls Sie mehr zu unserer Wanderung wissen möchten, (Liselotte 
Henkel, Tel. 76 39 13) gibt Ihnen gerne nähere Informationen.

Literaturkreis: 
Achtung: Veränderung des Termins und des Ortes unserer 
Zusammenkunft:
Im September treffen wir uns, ausnahmsweise erst am 
4. Mittwoch des Monats, am 28. September 2005,
im Hause Steffen, Peter-Böhm-Str. 3, jedoch unverändert 
um 17:00 Uhr.
In Abänderung der Vorankündigung zu der Sitzung des Geschichts- 
und Literaturkreises am 28.09.05 wird eine Filmvorführung über 
Siebenbürgen (45 Minuten) und eine historische Einleitung zu dem 
Thema „Der geköpfte Hahn“ von Eginald Schlattner stattfinden.
Die Lektüre der ersten beiden Kapitel (bis S.161) dieses Romans 
(dtv-TB, 11,50 Euro) wird jedoch weiterhin empfohlen.
Der Autor behandelt die gesellschaftlichen Entwicklungen in Sie-
benbürgen in den letzten Jahren vor dem Ende des Zweiten Welt-
krieges. Das jahrhundertelange kultivierte Zusammenleben von 
Rumänen, Ungarn, Deutschen und Juden findet ein jähes Ende.
Wegen evt. Abholung bitte Kontakt aufnehmen Tel.766729.
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Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 12. Sep-
tember 2005, 14.30 Uhr im Seniorentreff der Theodor-Heuss-
Schule.

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen des 
Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes Schul-
haus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

Eppelheimer Carneval Club 1974

Grillfest des ECC
Der Eppelheimer Carneval Club lädt alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins zum Grillfest am Samstag, 10. September, Beginn 
16:00 Uhr zum ASV-Clubhaus, in Eppelheim ein.

etc

Clubmeisterschaften 2005
Vom 16.-18. September 2005 und 23.-25. September 2005 
werden die diesjährigen Clubmeisterschaften des ETC ausge-
tragen. Gespielt wird in den Konkurrenzen Damen, Damen 30+, 
Damen 40+, Herren, Herren 30/40+, Herren 50+, Herren 60+. Die 
Doppel werden in den gleichen Konkurrenzen gespielt. Darüber 
hinaus wird Mixed und eine Hobbyrunde für Damen und Herren 
angeboten. 
Am ersten Wochenende werden die Einzel, am zweiten Wochen-
ende die Finalspiele, wie die Doppel ausgetragen. 
Meldeschluss ist der 13. September 2005. Das Startgeld beträgt 
3,00 Euro pro Teilnehmer, die Bälle werden von den Spielern 
gestellt. 
Wer sich anmelden will, kann dies über das Anmeldeformular 
machen. Bitte einfach das ausgefüllte Formular in den Briefkasten 
am Schwarzen Brett einwerfen. Anmeldeformulare liegen im Foyer 
aus.
Da bleibt dann nur noch auf gutes Wetter und eine rege Teilnahme 
zu hoffen!

Sängerbund Germania

Eppelheimer Vocalschule
Die menschliche Stimme zu schulen - dies ist das Ziel der Eppelhei-
mer Vokalschule, einer Einrichtung, die der Sängerbund Germania 
Eppelheim vor einem Jahr ins Leben gerufen hat. Nachdem man 
im Jahr 2002 Stimmbildungskurse für Kinder- und Jugendliche bis 
14 Jahre eingerichtet hat, folgte auch der Schritt für ältere Jugend-
liche und für Erwachsene. Für diese beginnt ein neuer Kurs am 
Montag, dem 12.09.2005 um 19.30 Uhr im Saal des Gasthauses 
„Löwen“ in Eppelheim, Hauptstraße 139. Die Kursabende finden 
14-tägig statt. Der Kurs endet am 19.12.2005. Der Kurs kostet 
20,-- Euro.
Über Jahrzehnte wurde die intensive musikalische Bildung beson-
ders junger Menschen vernachlässigt, in jüngster Zeit betont man 
in Schule und Gesellschaft die Bedeutung für den Reifeprozess des 
Menschen jedoch immer stärker. Möglichst jung soll die musikalisie-
rende Bildung des jungen Menschen beginnen, im Grundschulalter 
und noch davor. Hier setzt die Arbeit der beiden Kinderstimmbil-
dungskurse der Eppelheimer Vokalschule – wöchentlich freitags 
von 15.30 bis 16.20 Uhr im großen Musiksaal des Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasiums -  ein. In der ersten Gruppe treffen sich 
Kinder im Alter zwischen 7 und 9 – 10 Jahren, um ihre Singstimme 
ebenso wie ihre musikalische Hörfähigkeit selbstverständlich und 
selbstbewusst kennen zu lernen, in der zweiten Gruppe arbeiten 
Kinder und Jugendliche  zwischen 10 und 14 Jahren stimmbild-
nerisch gezielter und anspruchsvoller auf ihre Ensemblefähigkeit 
hin. Wer hier mitmachen möchte, sollte freitags mal „schnuppern“ 
gehen.

Aber auch in jedem Alter ist die Ausbildung der Musikalität möglich 
und notwendig. Deshalb bietet die Eppelheimer Vokalschule jeweils 
über etwa drei Monate laufende Gruppen-Stimmbildungskurse für 
über 14-jährige sowie für erwachsene Sängerinnen und Sänger an 
– vierzehntägig montags ab 19.30 Uhr im Saal des Gasthauses 
„Zum Goldenen Löwen“, Hauptstraße 139. Eine Vereinsmitglied-
schaft ist dabei nicht erforderlich.
Die Ausbilder arbeiten mit den Teilnehmern unter der Leitung des 
Musikpädagogen Dr. Ralf Schnitzer vom Dietrich-Bonhoeffer-Gym-
nasium. Der Beitrag pro Kurs für Erwachsene beträgt 20,-- Euro. 
Ein „Schnuppermonat“ ist beitragsfrei. Kontaktadressen: Klaus 
Preuß Tel. HD 76 30 17, Gaby Müller Tel. HD 700975 und Eveline 
Huber Tel. HD 75 43 02. 

Musical-Konzert wird vorbereitet
Im Oktober nächsten Jahres wird ein großes Musical-Konzert 
vorbereitet. Frauen- und Männerchor bzw. gemischter Chor über-
nehmen dabei den deutschsprachigen Teil mit Chorsätzen aus 
„Phantom, der Oper“, „Cats“, „Evita“, „Starlight-Express“ oder „Eli-
sabeth“.
Der Kinder- und Jugendchor „Vocalini“ bereitet sich u.a. mit Melo-
dien aus „König der Löwen“ vor.
Der Projektchor „joyful voices“, dessen Ziel die Unterstützung 
dieses Konzertes mit englischsprachigen Beiträgen ist, wird sich 
u.a. auf Melodien aus „Sister Act“ oder „Grease“ konzentrieren. 
Alle Chöre beginnen nach der Sommerpause mit der Arbeit an 
den Konzertbeiträgen. Für interessierte Sängerinnen und Sänger 
besteht daher jetzt die günstige Gelegenheit, bei den Probearbei-
ten mit einzusteigen. Kontakt: Klaus Preuß Tel. HD 763017
Die nächsten Proben: 
Frauenchor:  donnerstags ab 15.09.2005 um 18.45 – 20.15 Uhr
Männerchor: donnerstags ab 15.09.2005 um 20.15 – 22.00 Uhr
Projektchor „joyful voices“: montags ab 12.09.2005 um 
20.30 – 21.45 Uhr (bzw. im Wechsel mit „Vokalschule“ ab 
19.30 – 20.45 Uhr)
Kinder- und Jugendchor „Vocalini“ freitags ab 16.09.2005 ab 
14.45 Uhr

Keglerverein

Erster Spieltag 2005/06 steht vor der Tür
Einen riesigen Andrang fand das jährliche Ferienprogramm des 
Keglervereins Eppelheim. 20 Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren 
nahmen am Spaßkegeln und an einem Ausscheidungsturnier teil. 
Die Sieger Denise Gaber (1.), Philipp Treiber (2.) und Lea Seitz (3.) 
wurden mit Ehrenpreisen des KVE ausgestattet. Alle Teilnehmer 
erhielten zur Erinnerung eine Teilnahmeurkunde.

Mannschaftsvorstellungen Teil II
SG Pfaffengrund/Wieblingen:
Eine Mannschaft (Landesliga 1)
Brigitte Beißer (52 Jahre/pers. Bestleistung 441 LP), Jasmin Beißer 
(23 J./458 LP), Ramona Eichler (20 J./435 LP), Tanja Eichler (23 
J./401 LP), Anja Görner (30 J./506 LP), Heide Görner (58 J./462 
LP), Melanie Kahl (21 J./442 LP).
Zugänge: ---
Abgänge: ---
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DSKC Eppelheim (www.dskc-eppelheim.de):
Vier Mannschaften (Deutsche Classic-Liga, 2. Bundesliga West, 
Landesliga 1, Kreisliga D)
Susan Braunert (21 J./477 LP), Sirikit Bühler (44 J.), Monika Ebert 
(34 J./524 LP), Manuela Ehrhard (34 J./504 LP), Daniela Frey (21 
J./488 LP), Anke Gaber (36 J./496 LP), Solveig Geyer, Monika 
Hafen (45 J./468 LP), Natalie Hafen (20 J./480 LP), Nathalie Hoff 
(23 J.), Corinna Kastner (33 J./545 LP), Karin Kirch (56 J./472 
LP), Anja Kolmar (16 J./463 LP), Ilse Müller (65 J./454 LP), Nicole 
Müller-Stapf (35 J./494 LP), Martina Raab (44 J./494 LP), Marina 
Stache (45 J.), Verena Stache (19 J./507 LP), Cornelia Ulbrich (25 
J.), Hannelore Walter (52 J./484LP), Sabrina Walter (25 J./538 LP), 
Mareike Wein (23J./495 LP).
Zugänge: Nathalie Hoff (Ettlingen), Marina Stache (Walldorf), Sirikit 
Bühler (Ketsch), Cornelia Ulbrich    (Westendorf)
Abgänge: Sandra Reinig (Eberbach), Stephanie Stadler (Plank-
stadt), Ute Janzen-Frey, Rabea Krätschmer-Hahn, Sigrun Wiegand 
(alle aktive Laufbahn beendet)

Die weiteren KVE-Clubs Gut-Holz Eppelheim und Alemannia 74 
Eppelheim wollten keine Angaben dieser Art in den Eppelheimer 
Nachrichten veröffentlichen. Bei allen möchte ich mich hiermit für 
die tatkräftige Mitarbeit herzlich bedanken.
Der Vollkugelclub hat sich den Turniersieg beim 1. Engelsports-
Cup gesichert. Nach einem 5670:5665-Erfolg über RW Sandhau-
sen, geht der deutsche Rekordmeister gut gerüstet in die neue 
Saison. Bester Einzelspieler im Finale war Christian Schwarz mit 
1002 Kegel. Der Rekordweltmeister erzielte auf der letzten Bahn 
289 (175+114) LP.
Währenddessen sagte Sigrun Wiegand (DSKC) der Kegelbühne 
auf Wiedersehen. Mit einem großartigen Abschiedsspiel und –fest 
wurde sie in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Sie 
wird in Zukunft die Geschicke eines „Trainers“ leiten.
Die Spieltermine des 1. Spieltages, sowie die der restlichen 
Saison 2005/06 entnehmen Sie bitte der Veranstaltungs-
Seite!

Deutsche Meisterschaften der Nutzfahrzeuge 
17. + 18. September 2005 in Eppelheim
Unter der Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister Dieter Mörlein 
findet am 17./18.9.05 auf dem Parkplatz der Rhein-Neckar-Halle 
die Deutsche Meisterschaft der Nutzfahrzeuge statt. 
Bei diesem Turnier geht es um sicheres und geschicktes Beherr-
schen des Fahrzeuges unter schwierigen Bedingungen, wie es 
auch in der Praxis gemeistert werden muss.
Hierfür konnten sich 140  Fahrer und Fahrerinnen bei 9 Ausschei-
dungsturnieren in der gesamten Bundesrepublik qualifizieren. Es 
wird in 4 Klassen gestartet: 
              Klasse A: Solo-LKW 18t.
 Klasse B: Bus
 Klasse C: Sattelzug 38t.
 Klasse K: Solo-LKW bis 7,5t.
 
Ausrichter ist der MSC Eppelheim e.V. im ADAC.
Der Austragungsort ist der Parkplatz der Rhein-Neckar-Halle in 
Eppelheim und die Startzeiten liegen an beiden Tagen zwischen 
9°° Uhr und 17°° Uhr. 
Am Samstagabend findet im Rahmen der DM eine „Oldie-Night“ 
für Jung und Alt statt.
Beginn:  Rhein-Neckar-Halle 17.9.2005 um 19.30 Uhr.
Es treten folgende Gruppen auf.
Gruppe DILEIT  „Oldie Musik“ für jeden Geschmack. 
Egal ob jung oder alt, hier bekommt jeder seine Musikrichtung. 
Guggemusik von den „Hoggema RingDeifel“. 

Die RingDeifel spielen anspruchsvolle Musikstücke für jung und alt 
und sind über die Grenzen Deutschlands bekannt, sowie Jasmina 
und das Trio Asslama. Sie führen uns in die Welt des Orientali-
schen Tanzes.

Auch hier, wie zu der gesamten Deutschen Meisterschaft ist die 
Bevölkerung herzlich eingeladen. Für Verpflegung ist bestens 
gesorgt. Catering „Gasthaus Zur Eiche“.
Der Eintritt  zur  Deutschen Meisterschaft  und zur Oldie-Night  in 
der Halle ist FREI.

Trainingsbeginn am 10. Oktober
Liebe Vereinsmitglieder wegen Reparaturarbeiten im Hallen-
bad kann der Trainingsbetrieb leider erst am 10. Oktober zu den 
gewohnten  Trainingszeiten wieder beginnen. Für die Wettkampf-
gruppe 1 und alle DMS-Schwimmer gibt es ein Notprogramm 
– bitte informiert euch bei dem zuständigen Trainer. 
Für euer Verständnis vielen Dank euer Trainerteam.

TVE Leichtathletik

Theresa Daum gewinnt die 2. Eisenberger Flugnacht
Zum 1. Mal machte sich Theresa Daum mit ihren beiden Trainern 
Annette und Jochen Rösch sowie einer kleinen Fangruppe auf 
den Weg in die Pfalz zur 2. Eisenberger Flugnacht. Durch die sehr 
hohen Meldenormen gab es dort 
kleine Startfelder. Diese Athleten 
zeigten aber tolle Leistungen. 
So starteten die ehemalige Welt-
rekordlerin im Stabhochsprung 
Nastja Ryshich (1.Platz mit 4,05m) 
und der dreifache Paralympics 
Sieger von Athen, Wojtek Czyz, 
verbesserte seinen eigenen Welt-
rekord auf 6,38m. Es gab auch 
ein interessantes Rahmenpro-
gramm mit Paraglider, Ballonglü-
hen und Trampolinspringer.  Unter 
dem rhythmischen Klatschen der 
ca.1500 Zuschauer gelang es 
Theresa diesen Wettkampf mit 
5,45m zu gewinnen. So bekam 
Theresa zum Ersten Mal eine 
Siegprämie. Für den Länderkampf 
Baden gegen Elsass am 10.09. in Lingolsheim wurde Theresa 
auch nominiert. Zu diesem Saisonabschluss darf man noch einmal 
auf weite Sprünge gespannt sein.  
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  Fr. 09.09. bis So. 18.09.2005

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle  Veranstaltungen
Sa 10. Sept. 9-12 Uhr Infostand + Aktion „Korken für Kork“ Am Wasserturm Bündnis 90 / DIE GRÜNEN

9-12 Uhr Infostand Am Wasserturm CDU

ab 9.30 Uhr Infostand Stadtmitte FDP

16 Uhr Grillfest ASV Clubhaus ECC

So 11. Sept. 17 Uhr Philosophisch-Musikalischer Salon: Die Lektion der Musik -
Die Bedeutung der Musik in der Moral

RWH Belcanto Die Gemeinschaft der Ideen

Mo 12. Sept. 14.30 Uhr Treffen mit Freunden Komm. Seniorentreff AWO

20 Uhr Veranstaltung mit Ministerpräsident Roland Koch Rudolf-Wild-Halle CDU

Die 13. Sept. 20 uhr Mitgliederversammlung Franziskushof CDU

Mi 14. Sept. 16 Uhr Die erste Märchenstunde nach den Sommerferien mit 
Waltraud Bruhns

Stadtbibliothek Stadtbibliothek  

Sa 17. Sept. 9-12 Uhr Infostand + Aktion „Korken für Kork“ Am Wasserturm Bündnis 90 / DIE GRÜNEN

9-12 Uhr Infostand Am Wasserturm CDU

ab 9.30 Uhr Infostand Stadtmitte FDP

10.30 Uhr Einschulungsfeier Rudolf-Wild-Halle Theodor-Heuss-Schule

19.30 Uhr Oldie-Night Rhein-Neckar-Halle MSC

sportliche Veranstaltungen
Sa 10. Sept. ab 12.30 Uhr 1. Landesliga Herren, Bezirksliga 2 Herren Schwarzer Kater Goldene 9

ab 13 Uhr 2. Bundesliga Herren, Landesliga 3 Herren Classic-Arena Frei Holz

20 Uhr Heimkampf gegen Weingarten II Ernst-Knoll-Halle ASV Ringen

So 11. Sept. 12 Uhr Bezirksliga 1 Damen Schwarzer Kater Gut Holz

13 Uhr Landesliga Damen Classic-Arena SG Pfaffengrund-Wiebl.

17.+18. Sept. 9-17 Uhr Dt. Meisterschaften der Nutzfahrzeuge Parkplatz RNH MSC

Sa 17. Sept. ab 10 Uhr A- und B-Jugend, DCL Herren, 2. Bundesliga Herren,
Landesliga 3 Herren, Kreisliga B Herren

Classic-Arena VKC

ab 15 Uhr Kreisliga D4 gemischt Schwarzer Kater Alemannia 74

So 18. Sept. ab 10 Uhr Kreisliga, Landesliga Damen, DCL Damen, 2. Bundeliga 
Damen

Classic-Arena DSKC

11/15.30  Uhr Bezirksliga 1 Herren / Bezirksliga 1 Damen Schwarzer Kater Alemannia 74 / Gut Holz

PHILOSOPHISCH-MUSIKALISCHER SALON

Sonntag, 11. September, 17 Uhr

Rudolf-Wild-Halle Belcanto

Die Lektion der Musik
Die Bedeutung der Musik in der Moral

Die Macht künstlerischer Entwürfe ist so groß, dass wir die Künstler 
die Gründer der zivilisierten Gesellschaft nennen können. Verglichen 
mit dem Einfluss der Künste scheint das direkt durch Wort und 
Vorschrift Gelehrte blass und wirkungslos. Diesen Einfluss bezeugt 
besonders die Macht der Musik, unterschiedliche Individuen in 
gemeinsamer Hingabe, Ausdauer und Begeisterung zu vereinen 
(John Dewey).
Der Philosoph Michael Schmitt gibt einen Überblick über wichtige 
Strömungen in der zeitgenössischen Moralphilosophie, in denen 
die Kunst - namentlich Literatur und Musik - eine herausragende 
Rolle spielen. 
Martin Münch (Spinett) und Hermann Mohr (Violine) als „Duo Allegro“ 
umrahmen und ergänzen mit Musikbeiträgen aus Barock, Klassik 
und stilvoller Salonmusik die Darstellung wichtiger Ideen in der 
Moral des 20. Jahrhunderts. 

Gustav Klimt: Die Musik

Eintritt:   11 Euro (erm. 8 Euro) 
Karten:   Rathaus Eppelheim; Telefon 06221/794 151 
Abendkasse:  1 Std. vor Beginn
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Neue Kurse an der Musikschule Bezirk 
Schwetzingen e. V.
Jetzt anmelden zum neuen Schuljahr
Ab Oktober beginnt an der Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. 
ein neues Schuljahr. Kinder, Jugendliche und Erwachsene können 
sich ab sofort für alle gängigen Instrumental- und Vokalfächer 
sowie für Kurse der Elementaren Musikpädagogik anmelden.
Speziell die Musikalische Früherziehung für Kinder ab dem 4. oder 
5. Lebensjahr bietet viel fältige Möglichkeiten, eigene musikalische 
Interessen zu entdecken und zu entwickeln.

In Eppelheim finden ab neuem Schuljahr (Beginn Oktober 2005) 
wieder Kurse der Musikali schen Früherziehung wie folgt statt:

Für Kinder ab dem 6. Lebensjahr, die sich noch nicht auf ein 
Instrument festlegen können, wird ab Oktober wieder ein neues 
Instrumentenkarussell angeboten. In Gruppen bis zu sechs Teil-
nehmern erhalten Kinder in einem rotierenden System jeweils drei 
Stunden Unterricht auf den Instrumenten Klavier, Violine, Block-
flöte, Gitarre, Schlagzeug, Violoncello, Oboe, Klarinette, Trompete 
und Posaune.
Das Instrumentenkarussell findet donnerstags von 15:00 -15:45 
Uhr im Kulturzentrum Schwetzingen statt.
Zum ersten Mal angeboten wird die Gesangsklasse für Kinder ab 
dem 6. Lebensjahr.
Mit der Vermittlung von Liedgut, der richtigen Atemtechnik 
u. v. a. m. kann nicht früh genug begonnen werden.
Ab Oktober findet die Gesangsklasse immer dienstags von 15:00 
bis 16:00 Uhr im Kultur zentrum Schwetzingen bei Birgit Amail-
Funk statt.
Schriftliche Anmeldungen werden entgegengenommen im Sekreta-
riat der Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. Mannheimer Str. 29 
68723 Schwetzingen. Telefonische Auskunft ist er hältlich unter 
06202/5777981. Internet: www\musikschule-schwetzingen.de.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Musikschule 

Tag Zeit         Unterrichts-Ort  Lehrkraft
Mo 8:45–9:45       KiTa Regenbogen  Andreas Nagels
Die 9:00–10:00     KiGa St. Elisabeth   Barbara Groß
Die 10:00–11:00   KiGaSt. Elisabeth   Barbara Groß
Die 8:45–9:45       Villa Kunterbunt  Andreas Nagels
Die 10:00–11:00   KiGa St. Luitgard  Andreas Nagels
Do 10:00– 1:00    KiGa Fr. Fröbel  Hildegard Janz
Fr 9:00–10:00     KiGa Sonnenblume  Andreas Nagels

AVR

AVR Unternehmen stellen neue Auszubildende ein
Zu Beginn des neuen Ausbildungsjahres am 01. September 2005 
konnten bei der AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-
Neckar-Kreises wieder zwei Auszubildende eingestellt werden. Ein 
Berufsstarter wird in der Zentrale in Sinsheim und ein weiterer in 
der Betriebsstätte in Dossenheim bei der AVR Service GmbH ein-
gesetzt.
Die beiden Geschäftsführer Alfred Ehrhard und Siegfried Rehber-
ger freuen sich über die Nachwuchskräfte, die in 3 Jahren Aus-
bildungszeit zum Bürokaufmann und zum KFZ-Mechatroniker 
heranreifen. Sie sehen darin nicht nur einen Beitrag zur Verbesse-
rung der Zukunftschancen für die jungen Menschen, sondern auch 
den Beginn einer systematischen Personalentwicklung, die abge-
stellt auf den spezifischen Bedarf von Entsorgungsgesellschaften 
konzipiert wurde. 
In Sinsheim hat Timo Segenschmid aus Bammental die Ausbildung 
angetreten, in Dossenheim Sebastian Häffner aus St. Leon-Rot.
Timo Segenschmidt wird in allen Bereichen der beiden Gesell-
schaften und Sebastian Häffner in Dossenheim eingesetzt, so dass 
sie nach Ende der Ausbildung über ein breites Wissen verfügen 
und bedarfsorientiert eingesetzt werden können.

Das Herbst-/Wintersemester beginnt!
Anmeldung ab 12. September in der Stadtbibliothek 
(06221) 766290 oder direkt bei der VHS in Schwetzingen 
(06202) 2095-0.
Internet www.vhs-schwetzingen.de, E-Mail: info@vhs-schwetzin-
gen .de

VHS-Kursangebote in Eppelheim Teil 1
Anmeldung und Auskunft
Stadtbibliothek Eppelheim
Pavillon im Schulzentrum, Jahnstr. 1
Telefon (06221) 766290
Unterrichtsstätten
- Friedrich-Ebert-Schule, Richard-Wagner-Str. 42
- Stadtbibliothek, Pavillon im Schulzentrum, Jahnstr. 1

Pädagogik / Psychologie
10673
Lernen leicht gemacht mit Brain-Gym
Workshop für Schüler/innen (8-12 Jahre) mit Elternteil
SIGRID KALTWASSER, HEILPRAKTIKERIN
Brain-Gym heißt Gehirngymnastik - unter dem Motto „Bewegung 
ist das Tor zum Lernen“ aktivieren wir unser Gehirn über gezielte 

Körperübungen und Energietechniken, die leicht und sehr wir-
kungsvoll sind. Brain-Gym löst Lernblockaden und Prüfungsäng-
ste, verbessert die Konzentration und Aufmerksamkeit, stärkt 
das Gedächtnis und die Leistungsfähigkeit und hilft bei Lese- und 
Rechtschreibschwäche. Körper und Geist sind besser koordiniert. 
Phantasiereisen und Entspannungstechniken verhelfen zu innerer 
Ruhe und Ausgeglichenheit als Voraussetzung für leichtes Lernen. 
Der ganze Mensch wird positiv beeinflusst, Schule und Lernen 
machen wieder Spaß. Es gibt ein ausführliches Skript zum Kurs.
Bitte Decke, Kissen, Trinkwasser und Schreibzeug mitbringen.
5 - 8 Teilnehmer/innen
Eppelheim, Stadtbibliothek
3 x montags, ab 07.11.05, 15.00-16.30 Uhr
6 UStd.
18,- EUR (ein Elternteil und Kind)
Anmeldung bis 02. November

Neu
30427
Happiness-Workshop
FLORENTINA IONESCU, M.A.
Ist Glück eine Glückssache? „Happylogen“ haben in den letzten 
Jahren gezeigt, wie die Psychologie des Glücks funktioniert und 
wie das entsprechende Zentrum im Gehirn aktiviert werden kann. 
In diesem Seminar versuchen wir, den Spuren der bekanntesten 
Glücksforscher zu folgen und selbst das „Glücks-Gen“ in uns aus-
findig zu machen. Die Mittel dazu sind: Humor (2 Prisen), Farben, 
Aromen, Musik, bewußte Atmung, Bewegung, positive Visualisie-
rung und Gespräche zu wichtigen Lebensstrategien, wie emotio-
nale Intelligenz in Beziehungen und Flow-Effekt bei der Arbeit. Bitte 
bringen Sie eine Decke mit, tragen Sie bequeme Kleidung und 
halten Sie Ihre Gesichtsmuskeln in Lachposition.
5 - 14 Teilnehmer/innen
Eppelheim, Stadtbibliothek
Mittwoch, 07.12.05, 18.30-21.30 Uhr
4 UStd.
20,- EUR 
Anmeldung bis 02. Dezember


